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Zwangsfreiheiten, Multikulturalität und Feminismus: Zwangsehe, Ehrenmord, Genitalbe-
schneidung, Importbräute, Frauenhandel oder Kopftuchzwang sind zentrale Begriffe in emo-
tionalen und kontroversiellen Debatten um Geschlechteregalität in multikulturellen Gesell-
schaften. Macht die politische, auch die feministische Kritik dieser Praktiken Frauen und 
Mädchen zu Opfern und zu „Anderen“? Oder werden durch ein übertriebenes Verständnis 
für kulturelle Unterschiede von Gewalt betroffene Frauen und Mädchen im Stich gelassen?
Die Themenschwerpunkte der Ringvorlesung erörtern das Spannungsverhältnis zwischen 
Feminismus und Multikulturalismus aus geschlechter- und politiktheoretischen Perspekti-
ven und machen Vorschläge, wie das Verhältnis von kultureller Diversität und Geschlech-
teregalität neu zu bestimmen ist. WissenschaftlerInnen aus unterschiedlichen Disziplinen 
und ExpertInnen von Nichtregierungsorganisationen stellen die Herausforderungen der oben 
genannten Praktiken für Geschlechteregalität dar, sie loten aber auch feministische Hand-
lungsmöglichkeiten des „empowerment“ aus. Zudem beziehen die AutorInnen Praktiken der 
Geschlechterdifferenzierung westlicher Gesellschaften mit ein, um ein kritisches Gesamtbild 
vergeschlechtlichter „Zwangsfreiheiten“ zu entwerfen.

globalstudies@uni-graz.at
www.uni-graz.at/globalstudies
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Autonomie und Anpassung 
in (multikulturellen) Gesellschaften

1	D i 11. Oktober 2011 | Beginn: 14:30 Uhr | Orangerie im Burggarten
	E röffnung der Global Studies Ringvorlesung 

im Rahmen des Fairtrade Tages des Landes Steiermark  
Dr.in Heidi Körbler, Maria Elßer-Eibl, Johannes Steinbach,  
Entwicklungszusammenarbeit des Landes Steiermark

2	D o 13. Oktober 2011	
	E inleitung: Gibt es einen multikulturellen Feminismus?  

Ansätze zwischen Universalismus und Anti-Essenzialismus 
(Vortrag in englischer Sprache) 
Prof.in Sawitri Saharso, School of Management and Governance of the University of Twente, 
Enschede, Department of Sociology of the VU University Amsterdam, Niederlande

3	D o 27. Oktober 2011	
	S ind ästhetische plastische Chirurgie und weibliche Genitalverstümmelung  

vergleichbar? Interdisziplinäre Perspektiven auf zwei gegenwärtige Körperpraktiken  
Mag.a Elena Jirovsky und Mag.a Daniela Dorneles, PhD Doc Team,  
Akademie der Wissenschaften, Wien

4	D o 3. November 2011
	O rientalismus, Eurozentrismus, Exotismus - Historische Perspektiven zu gegen-

wärtigen Trennlinien 
Dr. Johann Heiss, Institut für Sozialanthropologie, Akademie der Wissenschaften, Wien

5	D o 10. November 2011
	D as Österreichische Gewaltschutzgesetz und die Einrichtung der Interventions-

stelle - Ein multi-institutionelles Interventionssystem gegen Gewalt in der Familie 
Tamar Citak, Interventionsstelle gegen Gewalt in der Familie, Wien

6	D o 17. November 2011
	E ntwicklungszusammenarbeit - aus der Praxis 

Mag.a Julia Radlingmayer, Dreikönigsaktion, Dr.in Alexandra Wieser, Welthaus, Graz
7	D o 24. November 2011
	 Zum Machtspiel zwischen Mehrheiten und Minderheiten: 

Anpassung oder Beharren auf der eigenen Identität? 
Prof. Gerald Schöpfer, Leiter des Instituts für  
Wirtschafts-, Sozial- und Unternehmensgeschichte, Karl-Franzens-Universität Graz

8	D o 1. Dezember 2011
	T estimonies, Visualities, Hope:  

Romani Women, the Holocaust and the Visual History Archive 
Prof.in Ethel Brooks , Departments of Women’s and Gender Studies and Sociology at Rutgers 
University, New Jersey, USA

9	D o 15. Dezember 2011
	 „Kopftuchprovokation“: Implikation der Hierarchisierung von  

Gleichheitsimperativen in kontemporären feministischen Diskursen 
Mag.a Leila Hadj-Abdou, Institut für Politikwissenschaft, Universität Wien

10	Do 12. Jänner 2012
	 Zwangsfreiheiten - Wege zwischen Autonomie und Anpassung  

in multikulturellen Gesellschaften 
Prof.in Sabine Strasser, Institut für Kultur- und Sozialanthropologie, Universität Wien

11	Do 19. Jänner 2012
	F rauenhandel  

Mag.a Julia Planitzer, IK Empowerment through Human Rights, Universität Wien, Ludwig 
Boltzmann Institut für Menschenrechte, Wien

12	26. Jänner 2012
	L ehrveranstaltungsprüfung

Buch zur Vorlesung: HSK/IE 27: Sauer, Birgit & Strasser, Sabine (Hg.) (2008). Zwangs
freiheiten – Multikulturalität und Feminismus. Historische Sozialkunde/IE 27, Promedia: 
Wien.
Das Buch ist im Global Studies Büro (Resowi-Zentrum E2) zum HörerInnenpreis von 20 Euro 
erhältlich.
In Kooperation mit dem Mattersburger Kreis.
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